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dem man sich angenommen, aufgehoben und behütet 
weiß, ist ein Grundbedürfnis, das, nüchtern formuliert, 
das Überleben sichert. Gott verheißt uns diesen Ort in 
seiner Menschwerdung voll und ganz. Er kommt zu uns 
und bleibt bei uns, teilt all unsere Zerbrechlichkeit, nicht 
einmal der Tod setzt ihm eine Grenze. „Die Menschen 
bergen sich im Schatten deiner Flügel, sie laben sich 
am Reichtum deines Hauses, du tränkst sie mit dem 
Strom deiner Wonnen“, heißt es im Psalm 36. Unter 
wessen Flügel wir uns bergen, wo wir unser Zuhause 
haben möchten, ist letztlich immer wieder unsere freie 
Entscheidung. Gott bietet uns mit dem Kind im Stall 
seine Herberge an und zwar, wie der tschechische 
Lyriker Jan Skácel in einem Naturgedicht schreibt, 
„allen, die im Herzen barfuß sind“. Wer kommt, wird 
beschuht werden! 

Allen, die im Herzen barfuß sind
Kürzlich las ich im aktuellen Buch 
des Schauspielers und 
Trauerredners Carl Achleitner. In 
berührenden und witzigen 
Erfahrungsberichten rund um 
seine Arbeit ging er auch der 
Frage nach, was von einem 

Menschen nach dem Tod bleibt. Dabei kam er auf 
das Motiv der Geborgenheit. Wer anderen einen Ort 
der Sicherheit, eine Heimat geben könne, würde vor 
allem so in den Hinterbliebenen weiterleben. Advent 
und Weihnachten ist für viele eine Zeit, in der 
bewusst oder unbewusst der Wunsch nach 
Geborgenheit groß ist. In die dunkle kalte Jahreszeit 
passt ein lichtreiches Fest, das schöne 
Kindheitserinnerungen weckt und die Nostalgie nährt. 
Die Erfahrung von Geborgenheit ist allerdings mehr 
als nur ein Gefühl. Einen sicheren Ort zu haben, in 

Wir sind gerne in Sankt Josef, weil …

wir hier eine schöne Gemeinschaft finden, die 
Kirche als Gotteshaus Geborgenheit bietet, es 
immer ein offenes Ohr für unsere Anliegen und 
unsere Musik gibt. All dies liegt uns sehr am 
Herzen.

Marco, Karin, Simon, Marlena und Noah Mühl

Heidi WassermannDullnig
Pfarrassistentin

Liebe Menschen in Sankt Josef, 

leider können die Sternsinger wegen der CoronaPandemie auch heuer nicht 
von Haus zu Haus gehen und Sie besuchen. Trotzdem sollen die frohe 
Botschaft von Weihnachten und die Segenswünsche fürs neue Jahr zu Ihnen 
kommen und Ihnen Hoffnung und Vertrauen bringen! 

Am 2. Jänner um 10.15 Uhr und am 6. Jänner um 9 Uhr wird eine 
Sternsingergruppe beim Gottesdienst in Sankt Josef für Sie singen. 

Wir haben diesem Pfarrblatt ein Kuvert mit einem Aufkleber für Ihre Haustüre 
als sichtbares Zeichen für Gottes Segen beigelegt. Im Kuvert finden Sie auch einen kleinen bunten 
Glitzerstern, der Sie dazu einladen will, an Ihren persönlichen Träumen festzuhalten. 

Die Dreikönigsaktion hilft weltweit über einer Million Menschen mit fünfhundert Projekten dabei, ein 
würdiges Leben zu führen. Mit Ihrer Unterstützung bekommen auch die Träume dieser Menschen ein 
Chance. Sie können Ihre Spende auf das Konto der Katholischen Jungschar Kärnten (Raiffeisen 
Landesbank Kärnten, AT67 3900 0001 0114 4286, Zahlungsreferenz 712) einzahlen oder am 4. oder 5. 
Jänner von 9 bis 12 Uhr in der Pfarre vorbeibringen. Wir sagen dafür ein herzliches Dankeschön.

Wissensdurst?
Eine Reihe von spannenden OnlineBildungsangeboten für jede Altersgruppe finden Sie
auf der Seite das Katholischen Bildungswerkes 
https://www.kathkirchekaernten.at/dioezese/news/C2738. 
Einfach anklicken und schnuppern!

ein Blick in den Kalender...

In deinem Licht, Herr
ONLINE TaizéGebet am Freitag 17.12. um 19 Uhr
Den YoutubeLink zum Gebet finden Sie am 17.12. auf der Pfarrhomepage 
https://www.kathkirchekaernten.at/pfarren/pfarre/C3255 oder Sie schicken eine 
kurze Nachricht an 0676/87727610 und erhalten ihn via WhatsApp.

Bibel Teilen  Gottes Wort mit dem Leben verbinden
jeweils am 3. Donnerstag im Monat
nächstes Treffen am 16. Dezember um 19.15 Uhr  diesmal ONLINE
Für Informationen und die Zusendung des Links melden Sie sich bitte bei 
Frau Sattlegger, Telefon: 0677/62842896
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Ökumene pflegen
Sonntagsmesse mit Pfarrmoderator Herbert Burgstaller und evang. Pfarrer Thomas Körner
Sonntag, 23.1., 10.15 Uhr
musikalische Gestaltung: Herzklang

Wir freuen uns jederzeit über Ihre Gedanken, Ideen  
und Wünsche für unser Gemeindeleben. Wenn Sie 
uns etwas mitteilen oder sich einbringen möchten,
kontaktieren Sie uns einfach persönlich, telefonisch 
oder per EMail in der Pfarre.

Heidi WassermannDullnig
Pfarrassistentin

Herbert Burgstaller
Pfarrmoderator

Vor Beginn des neuerlichen Lockdowns lag 
am Christkönigssonntag die musikalische 
Gestaltung der Messefeier anlässlich des 
Gedenktages der Heiligen Cäcilia, der 
Schutzpatronin der Kirchenmusik, in den 
vertrauten Händen der Schola Sankt Josef. 
Mit Gesängen aus der Geßlbauer Messe, 
von Bruckner und Haydn bereicherte und 
berührte der Chor unter der Leitung von 
Gunter Krampl. Für den guten Ton an der 
Orgel sorgte diesmal Julian Jöri. 

Singen für Cäcilia...

Auf die Gewürzmischung kommt es an...

KURZ 

GESAGT
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Liebes Gedenken an
Verstorbene
Es verstarben am
25. November 2021 
Christina Elmer, Kiesweg
21. Dezember 2020 
Diether Kulnigg, Velden
22. Dezember 2020 
Ruza Pirc, Muldensiedlung
9. Jänner 2021 
Siegfried Jost, Hedeniggasse
Das ewige Licht leuchte ihnen!

g o t t e s d i e n st o r d n u n g g o t t e s d i e n st o r d n u n g 
SO 12.12. 3. AdVentSOnntAG
  10.15 Uhr Heilige Messe
DI   14.12      6.00 Uhr Rorate 
DO    16.12. 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe 

(++ Martha Gaugusch, Ehemann und Eltern)
FR 17.12. 19.00 Uhr taizé-Gebet   OnLIne
   Details siehe Pfarrblattinneres
SO 19.12. 4. AdVentSOnntAG

  9.00 Uhr Heilige Messe  
(++ Anton Schönberg / Anna Schöniger)

DI   21.12.    6.00 Uhr Rorate
DO  23.12. 18.00 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe
FR  24.12. HEILIGER ABEND

15.30 Uhr Krippenandacht im Freien 
 bitte Laterne fürs Friedenslicht mitbringen
21.30 Uhr Christmette mit Herzklang St. Josef

SA 25.12. FeSt deR GeBURt deS HeRRn
  10.15 Uhr Heilige Messe - Schriftauslegung Frau Höhndorf
  (++ Stjepan Markija, Mara und Ivo Drmac) 
SO 26.12. SteFAnItAG - FeSt deR  HeILIGen FAmILIe

  9.00 Uhr Heilige Messe
DI 28.12. 18.30 Uhr  Heilige Messe
DO 30.12. keine Heilige Messe
FR  31.12. 17.00 Uhr Heilige Messe zum Jahresschluss  

mit Herzklang St. Josef
SA 1.1. HOcHFeSt deR GOtteSmUtteR mARIA
         2022    9.00 Uhr Heilige Messe  
SO 2.1. 2. SOnntAG nAcH weIHnAcHten

10.15 Uhr Wort- und Kommuniongottesdienst 
mit den Sternsingern

DI 4.1.  18.30 Uhr  Heilige Messe
dO  6.1. HOcHFeSt deR eRScHeInUnG deS HeRRn

  9.00 Uhr Heilige Messe mit Herzklang St. Josef  
und den Sternsingern

SO 9.1.  tAUFe deS HeRRn
10.15 Uhr Heilge Messe

DI 11.1. 18.30 Uhr Heilige Messe  
(++ Martha Gaugusch, Ehemann und 
Eltern)

DO 13.1. 18.00 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr Heilige Messe
  anschließend eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr
Opfersammlung für das Straßenkinderprojekt der Wernberger Schwestern
SO 16.1. 2. SOnntAG Im jAHReSKReIS

  9.00 Uhr (+ Eva Meier)
DI  18.1. 18.30 Uhr Heilige Messe
DO 20.1. 18.00 Uhr Rosenkranzgebet / 18.30 Uhr  Heilige 

Messe
SO 23.1. 3. SOnntAG Im jAHReSKReIS

10.15 Uhr Heilige Messe - Predigt des evangelischen 
Pfarrers Thomas Körner  
Musikalische Gestaltung: Herzklang -St. Josef

Coronabedingte Abänderungen vorbehalten!

 

Nächster Redaktionsschluss:  Mo, 10.1.2022
Das nächste Pfarrblatt erscheint am 21.1.2022
Email: pfarrblattst.josef@gmx.at

Es ist der Pfarre St. Josef ein Anliegen, jenen Gläubigen 
die Hl. Kommunion zu bringen, die wegen Krankheit oder 
altersbedingten Beschwerden nicht bei der Messfeier in 
der Kirche dabei sein können. 
Wenn Sie selbst aus diesen Gründen die Hl. Kommunion 

empfangen möchten oder dies von jemandem wissen, melden Sie sich 
bitte bei Frau Heidi Wassermann-Dullnig. Tel. 0676-8772-7610. 

du likest Freude schenken? 

Kann man denn mit so einer 
grammatikalisch unlösbaren Sprachen-
mischkulanz in die Weihnachtswelt 
eintauchen?  
Als Anhänger der deutschen Sprache 
like ich derlei Neuschöpfungen gar 
nicht!
Dabei ist Freude schenken wirklich 
etwas Schönes, nicht zuletzt wird 
man durch die Freude und auch die 
Dankbarkeit des Beschenkten immer 
auch selbst beglückt. 
Und: weniger ist oft mehr. Für die Got-
tesdienstbesucher zum Beispiel ist eine 
kleine Terminänderung schon Grund 
zur Freude. Die Gottesdienste am 1. 
Sonntag im Monat werden künftig 
statt um 9.00 Uhr um 10.15 Uhr sein. 
Ist doch super für alle, die gerne etwas 
länger unter der Decke bleiben.   

Möge dies nicht das einzige Geschenk 
in dieser Zeit sein! Erfahren und 
bereiten Sie viel Freude und vergessen 
Sie nicht, dass wir Weihnachten feiern, 
weil die Geburt des Gottessohnes 
das größte Geschenk ist. Freude über 
Freude! 
Redaktionsteam und 
Fini Kirchenmaus 
wünschen allen Lupe-
LeserInnen frohe, 
gesegnete Weihnachten  
mit viel Freude! 


